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Besuchen Sie hier die Webversion

Bei meiner Prime-Time-Rede am Donnerstag über Innovation und Forschung

notiTSen aus Berlin (18/2020 #72)

Wochenrückblick 16. bis 20. November 2020 
 
WAS Airport BER und Erich Mielke eint 
WO ich Carsten Spohr wiedertreffe 
WIE man Negativleuchttürme sturmreif schießt 
WARUM die AfD eine traurige Hure ist 
WESHALB ich Brinkhaus und Hofreiter zur Ordnung rufe

 
Montag

Früh am Morgen Landung in Berlin. Erstmals statt in Tegel auf dem
Flughafen BER. An den Wänden spießige  Holzvertäfelung wie im
Chefspionzimmer von Erich Mielke. Rolltreppen eng wie einst bei Hertie. So
miefig hatten sich also Klaus Wowereit und Matthias Platzeck die große
weite Welt vorgestellt? In Asien und in Vancouver zum Beispiel hätten sie sich
mal vorher ansehen sollen, wie luftig, offen und futurig ein neugebauter
Airport im 21. Jahrhundert aussehen kann.

https://mailchi.mp/813a6df9739a/notitsen-aus-berlin-142019-4200169?e=[UNIQID]
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Reichstag im Corona-November 2020

Aus dem muffigen Airport schnell in die behäbige Enquete-Sitzung:
Projektgruppe 6 zum Thema Abschlussbericht Zu- und Übergänge in der
beruflichen Bildung. Meine Gedanken dazu habe ich in mehreren notiTSen
schon erläutert: in den derzeit nichtsnutzigen Dschungel der
Übergangsmaßnahmen gehört eine breite Reformschneise. Mein
Konzeptpapier (wer es vorher lesen möchte: gerne melden) fließt voll ein.
Birke Bull-Bischoff von den Linken hingegen scheitert bislang mit ihrem
Ansinnen, eine sogenannte "Ausbildungsgarantie" wie in Österreich im
Bericht zu verankern. Denn wir haben im Austausch mit vielen Experten
herausgearbeitet: das Etikett "Garantie" ist leider Kosmetik - auch in felix
Austria.

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zum ZEIT-Podcast über
Diversity im Employer
Branding 🎙 🎧

Gespräch für ZEIT ONLINE über Diversity of Mind - nicht nur in Unternehmen, nicht nur
beim Thema Gleichberechtigung von Frauen. Reinhören lohnt sich

Nachmittags auf meine Initiative hin: virtuelles Meeting mit um die zehn

https://www.edudip.com/de/webinar-aufzeichnung/00351ba2-24de-4ae3-adc8-e19fbe33ba12?fbclid=IwAR0Zjd9_XQ6WJPCzL5rBGju00dyDJplir8oKZNUmbljCkJLRWcZry3o4CKQ
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EduTech-Gründern aus ganz Deutschland. Was können Anbieter von
Online-Content- und Lernmanagement-Plattformen leisten in einer
Pandemie? Eine ganze Menge! Sie können die leeren Versprechungen der
Kultusbürokratie aus dem Stand füllen und einen sehr ordentlichen
digitalen Distanzunterricht ermöglichen. Die Datenschutz-Sorgen der
üblichen Bedenkenträger hat zum Beispiel Lehrerpräsident Heinz-Peter
Meidinger längst vom Tisch gewischt: In der Krise scheitert, wer 100 Prozent
Perfektion verlangt.

 
Dienstag

In der virtuellen Fraktionssitzung besucht uns Lufthansa-Chef Carsten
Spohr. Kenne ihn, seit er Mitte 20 war. Ich war bei DaimlerBenz Aerospace
Leiter Management Education & Development, er mein Trainee. Ein
ungestümer, mit den Hufen scharrender junger Kerl aus dem Ruhrpott
damals. Fühlte mich nicht als Chef, sondern als Coach und Dompteur.

In der Arbeitsgruppe Bildung mit Gast Mathias Richter, Staatssekretär im Ministerium
für Schule und Bildung von Nordrhein-Westfalen

Heute erläutert er uns die Perspektiven der Luftfahrt. Furchtlos, abgeklärt.
Und pariert kritische Fragen mit der souveränen Eleganz eines alten
Löwen. Wie Krisen doch Menschen formen, geht mir durch den Kopf.  
 
Es gibt wohl keinen deutschen CEO derzeit, der in seiner relativ kurzen
Amtszeit so viel Krise durchlitten hat. 2015 hat ein suizidaler
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Germanwings-Pilot eine voll besetzte Maschine über Südfrankreich mit sich
in den Tod gerissen. Als Carsten das kurz anspricht, merkt man: die
Begegnungen mit den Hinterbliebenen lassen ihn bis heute nicht los.  
 
Und jetzt: Corona mit 90-prozentigem Geschäftseinbruch. Spohr sieht das
Rettungspaket der Bundesregierung nicht im geringsten als Almosen
gegenüber Deutschlands großer Airline. Lufthansa muss das Geld
hochverzinst zurückzahlen, Bund wird gutes Geschäft machen. Die wegen
der Zinslast nötige schnelle Tilgung der Milliardenschulden wird aber nur
klappen, wenn der Konzern rasch private Kapitalgeber findet. 
 
Danach rekapitulieren wir das jüngste Treffen von Bundeskanzlerin und
Länderchefs. Einmütig sind wir froh, dass die Länder den rabulistischen
Kanzleramtsminister Helge Braun eingebremst haben. Es geht zu weit,
kleine Kinder bereits bei leichten Schnupfensymptomen unter Quarantäne
zu stellen oder nur noch eine einzige Spielkameradin zu erlauben. 
 
Zum Thema Infektionsschutzgesetz: morgen wird der Bundestag den zu
Recht viel kritisierten Entwurf der Koalition beschließen - allerdings kein
„Ermächtigungsgesetz“. Hier irren die zu zahlreichen, zu verführbaren
Verirrten. Und auch die üblichen Hetzer überschreiten hier eine zumutbare
Grenze. 

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zum FDP-Antrag
Infektionsschutz 📑

Mich freut: die FDP im Bundestag zeigt in einem glänzenden Entwurf, wie
man es besser macht. Die zuständigen Kollegen haben ein fein ziseliertes
Gesetzeswerk ausgearbeitet. Juristische Expertise gepaart mit
Pragmatismus und gesundem Menschenverstand - wie es sein soll! Unser
Papier beschränkt (im Gegensatz zur Koalition) keine Grundrechte
hemdsärmelig und bedingungslos per langfristigen Persilscheinen. Sondern
es definiert  Infektionsgeschehen in drei Stufen anhand konkreter
Kennzahlen und nennt dazugehörige Handlungsspielräume.  
 
Also konstruktive Kritik, ohne Seit' an Seit' zu marschieren mit Aluhüten,
Pandemie-Leugnern und Rechtsradikalen. Dies lobt auch die Süddeutsche
Zeitung, deren Artikel ich hier genau wie den FDP-Gesetzentwurf gerne teile. 
 
Zum Thema Autogipfel im Kanzleramt: Der Verbrenner darf nicht so teuer
werden, dass sich seine Produktion nicht mehr lohnt. Wir brauchen ihn
noch; weniger als Übergangstechnologie, vielmehr als
Übergangsfinanzierung für Investion in das Neue! Wer das nicht versteht,

https://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/236/1923689.pdf
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geht unserer wichtigsten Branche mit Tötungsabsicht an die Gurgel. Und
vielen Hunderttausenden Arbeitsplätzen!

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zum Artikel der Süddeutschen
Zeitung über FDP und
Corona 📰

Was die Gemüter der Fraktion sichtlich in Rage bringt: Franziska Giffeys
kürzlich abgelegter Doktortitel. Ich hatte mich dazu vergangenen Samstag
deutlich in der BILD geäußert; Frontpage genau so wie TV-Interview. In
einigen Medien kursieren die Begriffe "Verzicht" und "Befreiungsschlag".
Dabei versucht Frau Giffey nur, der Titel-Aberkennung zuvorzukommen -
wegen Betrugs bei einer von Plagiaten gespickten Dissertation. Damit
beschädigt die Ministerin nicht nur die deutsche Wissenschaftsszene,
sondern auch Hunderttausende, die ehrlich promoviert haben. Es spricht
Bände, dass Dr. Angela Merkel zu diesem Thema schweigt. 

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Mein BILD-Kommentar zu Ex-
Doktorin Giffey im Video 🎥🎓

 
Mittwoch

Im Ausschuss Bildung und Forschung Haushaltsberatung. 14 FDP-
Anträge, etwa die Forderung nach Luftfilter-Sofortmaßnahmen in Schulen
und einer Agentur, die das nach Forschertalenten lechzende
Wissenschaftssystem unterstützt. Oder für ein Bund-Länder-Programm: ich
will 1000 MINT Maker Spaces in Deutschland an 1000 ausgewählten
Schulen ermöglichen. Experimental & Experiential Learning braucht das
Land!

https://www.sueddeutsche.de/politik/fdp-corona-politik-bundestag-kommentar-1.5121398
https://www.bild.de/video/clip/news-inland/plagiatsaffaere-fdp-politiker-fordert-giffeys-ruecktritt-73940104-73941044.bild.html
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Im corona-bedingt ausgedünnt wirkenden Ausschuss für Bildung und Forschung. Die
anderen schauen virtuell zu

Außerdem der Antrag zu einem meiner Herzensanliegen: Situation von
Forscherinnen im Wissenschaftssystem analysieren und verbessern! Und
zwar mit einer Pilotstudie am renommierten Karlsruher Institut für
Technologie (KIT). Es rangiert unter mehr als 100 Wissenschaftseinrichtungen
unter den Schlusslichtern beim Professorinnen-Anteil. Mehrere
Professorinnen hatten mich angesprochen. Wenn es hier gelingt zu zeigen,
wie grauslig die Lage ist, können wir dieses geschlossene System vielleicht
aufbrechen. So bin ich schon als Manager vorgegangen:
Negativleuchttürme sturmreif schießen.  

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zu den jüngsten Fraunhofer-
Artikeln der WiWo (08.11.2020)
📝📰

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zu den jüngsten Fraunhofer-

https://www.wiwo.de/erfolg/gruender/abgeschreckte-investoren-die-kritik-an-der-fraunhofer-gesellschaft-wird-noch-lauter/26598028.html
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Artikeln der WiWo (17.11.2020)
📝📰

Auch die Fraunhofer-Gesellschaft merkt gerade: ihre imperiale Art mit
Ausgründungen umzugehen, bringt ihr den dritten WirtschaftsWoche-
Artikel binnen zehn Tagen ein. Wer nicht hören will, muss fühlen.  
 
Um den Reichstag und ums Brandenburger Tor herum heute wohl
beispiellose Proteste gegen die Novellierung des
Infektionsschutzgesetzes. Die Polizei beschützt uns gut. Nichts machen
kann sie allerdings gegen die von AfD-MdB in den Bundestag
eingeschleusten "Gäste", die Minister und Abgeordnete in den Gängen
bedrängen, belästigen und beleidigen. 

Das von Demonstrantinnen und Demonstranten umsäumte Bundestagsgebäude
Marie-Elisabeth-Lüders-Haus

Die AfD ist eine Hure, die mit jeder Protestbewegung fraternisiert, die unser
politisches System in Frage stellt. Eine verrottete, amoralische Partei. 

 
Donnerstag

Um 9 Uhr Rede im Plenum. Hallo, Prime Time! Für Innovations- und
Forschungspolitiker eine Ausnahme. Zukunft ist meist Orchideenthema.
Zudem spreche ich heute nicht drei oder vier Minuten, sondern sieben. Mein
Kollege Mario Brandenburg hat sehr kollegial zu meinen Gunsten auf

https://www.wiwo.de/my/erfolg/gruender/ausgruendungen-der-fraunhofer-gesellschaft-existenzangst-gebruell-enttaeuschung-die-leiden-der-fraunhofer-start-ups/26612792.html
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Redezeit verzichtet. Danke, Mario! So kann ich länger Versäumnisse und
Zukunftsideen ansprechen - die ersten scharfzüngig, die zweiten freudig. 

Erster! Alle Stühle nehmen Haltung an zum Foto mit TS

Zwei Fraktionschefs, Ralph Brinkhaus (CDU) und Anton Hofreiter (Grüne),
befleißigen sich wollüstig mehrerer Zwischenrufe. Ich weise beide vom
Rednerpult aus an zuzuhören. Meiner 96-jährigen Mutter gefällt das
zuhause vor dem Bildschirm.  
 
In der anschließenden Debatte spricht Volker Wissing über Gentechnik und
vertieft einen Gedanken aus meiner Rede: an der fiebrigen Suche nach einem
Impfstoff gegen Corona erkennen nun hoffentlich auch (aber nicht nur) die
Grünen, dass ihre ganze Anti-Gentechnik-Ideologie menschenfeindlich ist.
Deutsche Impfstoff-Erfolge gibt es nicht wegen, sondern trotz der Politik.

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zum Video meiner
Plenarrede 🎥🎤🔊

Im Büro danach virtuelle Pressekonferenz zur MINT-Situation in

https://www.youtube.com/watch?v=cNfOIhCD-0o
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Deutschland. Obgleich der Fachkräftemangel sich halbiert hat: Bedarf an
Digitalexperten ist hierzulande kaum geschrumpft. Deutschlands
Wirtschaft spürt den Druck der digitalen Transformation mit voller Wucht.
Schöne Zusammenfassung in der WELT.

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Zum WELT-Artikel über
MINT 📰

Spätnachmittags virtuelles Panel: Geislinger Zukunftsforum der
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen. Thema
Zukunft von Kommunikation. Ich spreche über den 11. September 2001,
den ich als Airline-Vorstand bei der Lufthansa erlebt habe. Über die
Bedeutung persönlicher Authentizität und die Frage, wie viel sich davon
virtuell transportieren lässt. Und über die Frage, ob wir das
Geschichtswissen der Deutschen intensivieren müssen, wenn junge
Menschen sich angesichts von Infektionsschutz-Maßnahmen mit Anne
Frank vergleichen. 

Parlamentarischer Abend von MINT Zukunft und Gesellschaft für Informatik

Direkt im Anschluss virtueller Parlamentarischer Abend der Gesellschaft
für Informatik (GI) und der Nationalen Initiative MINT Zukunft. Letztere habe
ich von vor zwöf Jahren gegründet; ich überlasse die Gastgeberrolle heute
alleine Professor Hannes Federrath von der GI. Gute Diskussion über die
digitale Gesellschaft der Zukunft und Fazit: Lösungen werden wir nur

https://www.welt.de/wirtschaft/karriere/article220539862/Schulschliessungen-MINT-Erfolge-stehen-wieder-auf-dem-Spiel.html?fbclid=IwAR3D6i61LuQirtzPxDS4uBwosn53bNcHCAzmkSCSb5xW1pl_Lxfg03FNkSM
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gemeinsam finden. Wer immer nur das Trennende betont, ist auf dem
Holzweg.

 
Freitag

Aktuelle Stunde zu den Übergriffen der AfD-"Gäste" im Bundestag.
Alexander Gauland behauptet frech, seine Abgeordneten hätten die
Kontrolle über ihre Gäste verloren. Wer's glaubt! Aber auch die Grünen
schleusen gerne mal Aktivisten ins Parlament für öffentlichkeitswirksame
Aktionen. Auch wenn die AfD viel dreckiger agiert: alle Fraktionen müssen
sowas bleiben lassen. 

Bitte auf das blaue Bild klicken 💡 
SCHRÄG IM STALL 
 
Linktree zu allen meinen
Podcast-Kanälen 🎙 🎧

Mit Imamin, Anwältin und Feministin Seyran Ateş sprechen wir diesmal über politischen
Islamismus, Mundverbote für Lehrer, Sexualisierung von Kindern und Einschüchterung an
Schulen

Nachmittags Podcast-Aufnahmen, erst mit Seyran Ateş, dann mit Gabor
Steingart. Nach ein paar neuen Tiktoks Austausch mit der Social-Media-
Abteilung meiner FDP-Fraktion, die jetzt auch gerne auf TikTok durchstarten
würde. Nicht ganz leicht, wenn TikTok genutzt werden soll, um Anträge zu
kommunizieren. TikToker schätzen politisches Posauneblasen nicht. Sie wollen
Menschen und ihre Dynamik sehen, gerne gewürzt mit etwas Politik. 

Bitte auf das Bild klicken 💡 
 
Lesenswerter Islamismus-
Artikel von Seyran Ateş 📰

Abends besuchen Steven und ich ein befreundetes Paar, er ist Informatik-
Professor. Wir beißen uns an der Frage fest, wie sich die Corona-App wirklich
massentauglich programmieren ließe. 22,8 Millionen Menschen haben sie sich

https://thomas-sattelberger.de/podcast
https://www.cicero.de/innenpolitik/deradikalisierung-wien-islamismus-niederlande-gefaengnisse-seyran-ates
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geladen. Und bei insgesamt 127.000 teilbaren positiven Testergebnissen haben
sich nur rund 70.000 Menschen entschieden, ihr positives Testergebnis in der
App zu teilen. Jede Menge Luft nach oben! Diese App ist Opfer des
Datenschutzes. Und wir waren heute Opfer eines wunderbaren Abendessens.

Zwei Rosen im eigenen bayerischen Garten, gehegt und gepflegt von Steven

Eine Übersicht aller meiner #notiTSen aus Berlin finden Sie hier. 

http://thomas-sattelberger.de/notitsen
https://www.facebook.com/thsattelberger
https://twitter.com/th_sattelberger
https://www.instagram.com/th_sattelberger/
https://thomas-sattelberger.de/
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Da ich Datenschutz sehr ernst nehme, habe ich auf meiner Website alle datenschutzrechtlichen Angaben
aktualisiert. Darüber hinaus bitte ich Sie um Erlaubnis, Ihre Kontaktdaten weiterhin in meinem Verteiler
speichern zu dürfen, diese werden nicht an Dritte weitergegeben und dienen ausschließlich dazu, Sie
über meine Aktivitäten zu informieren. Ihre Erlaubnis können Sie selbstverständlich jederzeit widerrufen.
Wenn Sie damit nicht einverstanden sind, antworten Sie bitte auf diese Mail, das schlichte Wort
ABMELDEN genügt dazu. Oder melden Sie sich über diesen Abmeldelink ab.
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